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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

Zl. 10.000/36-Parl/90 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Rudolf P.ÖOER. 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, 5. April 1990 

Zc. LfS!38/AB 

1990 -05- 2 1 
zu Lf6 (J' IJ 

Die Abgeordneten zum Nationalrat WABL und Genossen haben 
unter der Zl. 4618/J am 29. November 1989 an mich eine 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend aktuelle 
Fragen im Schulbereich (Wintersemester 1989) gerichtet, die 
ich am 23. Jänner 1990 nur unvollständig beantworten konnte, 
da die zu ermittelnden Daten zu diesem Zeitpunkt nicht voll
ständig vorlagen. 
Nach Abschluß"der umfangreichen Erhebungen durch die Landes-

~ : 

schulräte und das Bundesministerium fUr Unterricht, Kunst 
und Sport nehme ich zu den einzelnen Punkten der Anfrage wie 
folgt Stellung: 

ad 1) 

Zahl der im Wintersemest~r 1989 arbeitslos gemeldeten 
Lehrer: 

1.1 AHS-/BHS-Lehrer/innen: 
männlich weiblich 

B 2 10 

K 96 244 

NÖ keine Angaben erfolgt 
OÖ 170 224 

S 1 5 37 
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T 
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männlich 
161 

7 

70 

weiblich 
430 

1 6 

249;* 

* für das berufsbildende 
Schulwesen konnte keine 
Aussage getroffen werden; 

1.2 Volks-, Haupt- und Sonderschullehrerlinnen: 

B 

K 

NÖ 
OÖ 

S 

männlich weiblich 
2 4 

17 70 

keine Angaben erfolgt 

49 228 

12 50 

St arbeitslose Bewerber sind nicht bekannt 
T 

V 

7 1 9 

W keine Angabe, da nicht bekannt ist, wieviele 

Lehrer beim Arbeitsamt als arbeitslos gemeldet 

sind; 

1.3 Arbeitslehrerlinnen: 

B 

K 

männlich weiblich 
6 

14 
NÖ keine Angaben, da nicht bekannt ist, ob sich 

die nicht eingestellten Lehrer als arbeitslos 
gemeldet haben; 

OÖ 173 

S 17 

St arbeitslose Lehrer sind nicht bekannt; 
T 11 

V 

W keine Angaben, da Zahl nicht bekannt ist; 
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ad 2) 
Zahl der Ansuchen um Stunden im AHS/BHS-Bereich, die im 
Wintersemes~er 1989 nicht positiv erledigt werden konnten: 

B 135 
K 5 
NÖ 304 
OÖ 394 
S 313 
St 715 
T 1 61 
V 

W 698 

ad 3 ) 

Zahl der Ans'uchen, die im Pflichtschullehrerbereich nicht 
berücksichtigt we'rden konnten: 

VS HS SoS 
B 18 101 4 
K 228 
NÖ 1 7 54 4 * 

* und 53 Lehrer f. Werker-
z i eh un g ; 

OÖ 60 208 9 

S 1 6 19 4 

St 301 567 58 
T 25 

V 

W * 
* jedoch 47 Lehrer f. 

Werkerz i ehung; 
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ad 4) 
Anzahl der Lehrer/innen, die derzeit mit 11 L-Verträgen 
beschäftigt sind: 

AHS-Bereich BHS-Bereich: 
B 32 66 

K 81 88 

NÖ 111 67 

OÖ 222 229 

S 119 112 

St 215 153 

T 198 163 

V 36 43 

W 502 163 

ad 5) 

o 

Anzahl der Lehrer/innen, die im Wintersemester 1989 in der 
Nachmittagsbetreu~ng eingesetzt und nur als Erzieher einge
stuft sind: 

Bundesbereich Pflichtschullehrerbereich: 
B 
K 

NÖ 4 

OÖ 3 2 

S 14 
St 1 7 

T 3 

V 

W 1-6 201 

ad 6) 

Anzahl der Tagesschulheim- und Tagesheimschulleiter/innen in 
Wien: 
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Es sind derzeit im Bundesbereich nur an den Tagesheimschulen 
14 Leiter (7 männlich und 7 weiblich) bestellt. Bei den 
Pflichtschulen sind an privaten Tagesheimschulen drei 

Leiter/innen bestellt. 

An Tage~s.chulheimen wird kein Leiter bestellt. 

ad 7) 

Anzahl der 11 L-Verträge, die im Wintersemester 1989 auf 
einen I L-Vertrag überstellt wurden bzw. wieviele davon 

weniger als 10 Werteinheiten aufwiesen: 

ad 8) 

Bundesbereich Pflichtschullehrerbereich: 
B 18, davon keiner weniger 

als 10 Werteinheiten 
K 65, 

NÖ 44, 
OÖ 109, 

S 39, 
St 49, 

T 62, 

V 8, 

W 98, 

11 

11 

11 

11 

11 

davon 33 weniger 
alslO Werteinheiten; 

davon keiner weniger 

107, davon keiner weniger 
als 10 Werteinheiten 

22, 11 

1 1 1 , 11 

1 52, 11 

als 10 Werteinheiten; 

davon 57 weniger als 11, 11 

10 Werteinheiten; 

Anzahl der 11 L-Verträge, die nicht verlängert wurden: 

B 

K 

NÖ 
OÖ 
S 

Bundesbereich 

24 

4 

28 

Pflichtschullehrerbereich: 

1 01 

5 

2 
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ad 9 ) 
Anzahl der 

B 

K 
NÖ 
OÖ 

S 
St 

T 

V 
W 

ad 10) 

Bundesbereich 
26 

4 

49 

Neueinstellungen: 

AHS/BHS-Bereich 

67 

64 
280 
187 

66 
62 
75 
67 

215 

- 6 -

Pflichtschullehrerbereich: 
1 1 7 

6 

Pflichtschullehrerbereich: 

46 

138 
345 

176 

100 
165 
159 
147 
209 

Anzahl der Klassenzusammenlegungen im Herbst 1989: 

AHS BHS VS HS SoS . 
B 4 1 4 2 
K 2 1 0 

NÖ keine Aufzeichnungen geführt 
OÖ 46 23 (i nsgesamt. 29 Klassen) 

S 5 4 
St (insges.amt 1 1 ) 

T (insgesamt 2 ) . 1 

V 5 
W 2 2 
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ad 1 1 ) 
Gestaltung der durchschnittlichen Klassenschülerhöchstzah1 

im Winterse~ester 1989 im Vergleich zum Vorjahf: 

B AHS} 
BHS 24,24 gegenüber früher 24,95 
VS 
HS 
SS 
PL 

17 
22 

6 

21 

11 

11 

11 

11 

18 
23 

6 

23 

K AHS 25,04 gegenüber früher 25,75 

BHS 24,12 

VS 18,57 

HS 23,32 
SS 6,65 

PL 4~,98 

11 

11 

11 

11 

11 

24,92 

18,60 

23,20 
6,70 

21 ,60 

NÖ AHS 24,30 gegenüber früher 24,80 

BBS zwischen 23,6 und 24,9 gegenüber 
früher zwischen 22,7 bis 24,9 

VS 19,5 gegenüber früher 19,39 
H5 21,7 11 22,02 

55 
PL 

7 , 5 

20,5 

11 

11 

7,67 
20,47 

OÖ AH5 24,86 gegenüber früher 24,67 
BBS zwischen 23,63 bis 27,50 gegenüber 

früher zwischen 23,96 bis 27,78 

V5 
HS im Durchschnitt 19,57 gegenüber 

SS früher 19,90 
PL 
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S 

St 

AHS 
BHS 
VS 
HS 
SS 
PL 

AHSJ 
BHS 
VS 
HS 
SS 
PL 

- 8 -

24,02 gegenüber früher 24,30 
23,07 11 23,94 
20,17 11 20,14 

23,62 
7 , 21 

23,05 

11 

11 

11 

23,06 
7,93 

23, 19 

leicht sinkend gegenüber dem 
Vorjahr (durchschnittlich -0,5 Schüler) 

leicht sinkend gegenüber dem Vorjahr 
(durchschnittlich -0,1 Schüler) 

T AHS 24,70 gegenüber früher 24,77 

BHS 

VS 

HS 
SS 
PL 

zwischen 23,3 und 25,82 gegenüber 

früher zwischen 23,7 und 26,09 

19,25 gegenüber früher 19,03 

23,24 
7,03 

22,98 

11 

11 

11 

23,40 
7,36 

22,40 

V AHS mit 23,55 gleichbleibend 
BHS gegenüber früher (24,48) leicht fallend 

VS 19,90 gegenüber früher 19,45 

HS 
SS 
PL 

23,46 

8,05 

25,45 

11 

11 

11 

W AHS mit 24 gleichbleibend 
BHS keine Aussage 
VS 

23,68 

8,46 

25,80 

HS gegenüber Vorjahr steigend 

SS 
PL 
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ad 12) 

In welchen Bundesländern gegenüber dem Vorjahr ein neues 
Wartelistensystem eingeführt wurde und worin die Neuerungen 
liegen: 

B 

K 

NÖ 

OÖ 

S 

St 

T 

V 

W 

ÄHS/BHS 

keine Neuerung 
11 

11 

11 

11 

" 
" 

" 
11 

ad 13) 

Pflichtschullehrerbereich 
keine Neuerung 
Bewerberevidenz auf EDV umgestellt; 
gegenstandsbezogen aufgegliedert, 
innerhalb der Gegenstände nach je
weiligem Akademiejahrgang alpha

betisch; 

keine Neuerung; 
11 

11 

11 

dzt. Erprobung eines Punktesystems 

auf der Basis der bisherigen 

Reihungskriterien; 

keine Neuerung; 
ab Sept. 1989 neues Wartelisten
system, wobei auch die individuelle 

Situation des Bewerbers für Reihung 

ausschlaggebend ist; 

Lehrer/innenarbeitslosigkeit im Wintersemester 1989 

aufgeschlüsselt nach bestimmten Kriterien: 

Zu diesem Punkt darf auf die Feststellungen zu Punkt 1 
dieser Anfragebeantwortung verwiesen werden. 
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